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Grußwort des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

die Adventszeit hat begonnen und wir steuern in großen Schritten 
auf Weihnachten zu.

Der Bürgermeister und die Stadtverordneten haben lange für den 
Buckower Weihnachtsmarkt 2020 unter Coronabedingungen 
gekämpft. Trotz aller Hygienekonzepte und Überlegungen zur 
Entzerrung plus Einbahnreglung für Fußgänger, sowie Zugangs-
kontrollen können wir den Weihnachtsmarkt nicht sicher durch-
führen – zumal wir weit und breit der einzige Weihnachtsmarkt 
in der Region gewesen wären, was wiederum zu noch mehr Be-
suchern geführt hätte. Ich teile Ihnen deshalb, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, mit sehr großem Bedauern mit, dass der Weihnachts-
markt dieses Jahr nicht stattfinden wird.

Stadtverordnetenversammlung
Wir sind wieder vollzählig! Ich begrüße Barbara Rohsmeisl (CDU), 
Dr. Volker Melchert (SPD), Lars Kagel (für CDU), Mario Krüger 
(BfB), sowie Franziska Rohsmeisl (BfB) in der Stadtverordneten-
versammlung. Wie bereits mehrfach an verschiedenen Stellen an-
gesprochen möchte ich den Politikwechsel – mehr Offenheit – in 
der Stadtverordnetenversammlung weiter fortsetzen und denke, 
dass dies der richtige Weg für alle Abgeordneten ist – und für 
die Bürgerinnen und Bürger, die auch gerne zu den öffentlichen 
Stadtverordnetenversammlungen willkommen sind. In jeder Sit-
zung gibt es im übrigen einen Tagesordnungspunkt „Anfragen der 
Bürger“, so dass sich das Publikum genau an der Stelle einbringen 
darf.

Feuerwehr
Einer meiner ersten Termine nach der Wahl zum Bürgermeister 
führte mich zur Feuerwehr. Wir sind uns hoffentlich alle be-
wusst, dass unsere Kameradinnen und Kameraden für uns alle 
Dienst tun und immer zur Stelle sind, wenn es irgendwo „brennt“. 
Das Aufgabengebiet ist vielschichtig - vor allen Dingen aber im-
mer herausfordernd. Die Einsätze finden zu jeder Tages- UND 
Nachtzeit statt. Und dies alles ehrenamtlich. Zu den Einsatzzeiten 
geben die Arbeitgeber dienstfrei, dafür gebührt besonderer Dank, 
den ich an dieser Stelle aussprechen möchte. Manche Kameraden 
sind auch selbst Unternehmer und auch hier wird nicht auf die 
Uhr geguckt. Zusätzlich sind – bei der Vielzahl an Aufgaben – 
auch regelmäßige Schulungen notwendig. Auch dies kostet sehr 
viel Zeit und Einsatz. Deswegen betrübt es mich, wenn es Anfein-
dungen gegen die Belange der Feuerwehr gibt – sei es bei einem 
Einsatz oder wenn die Kameradinnen und Kameraden selbst   
schnell zum Feuerwehrdepot fahren müssen. Vielleicht sagen wir 
zum Jahresende den einzelnen Kameradinnen und Kameraden 
persönlich auch einfach mal von Mensch zu Mensch DANKE, dass 
Ihr für uns da seid!

Was mir 2020 aufgefallen ist
Wenn ich nun einmal auf das Jahr 2020 zurückblicke, dann sehe 
ich viel Leben in unserer Stadt. Viele Menschen, die sich für un-
sere Stadtgesellschaft engagiert haben. 

Buckow Classics
Das Oldtimertreffen im August war – aufgrund der Corona-
Pandemie - die einzige Großveranstaltung in unserer Stadt in 
diesem Jahr. Lars Kagel hat hier mit ganz viel Arbeit und tollen 
Mitstreitern ein phänomenales Event hingezaubert – faszinierend 
schöne Fahrzeuge fanden ihren Weg nach Buckow in den Schloss-
park. Was aber ganz besonders war, war die tolle Atmosphäre im 
Schlosspark. Viele unserer Bürgerinnen und Bürger haben sich 
lange nach einem Fest gesehnt, wo wir alle mal wieder zusammen 
sein konnten und haben es genossen. Vielen Dank, Lars, dass Du 

eine private Initiative gestartet hast und mit zum festlichen Leben 
in dieser Stadt beträgst. Ich freue mich auf eine schöne Wieder-
holung im Sommer 21!

Kultus e.V.
Aufgefallen ist mir auch der Kultus e.V., der mit vielen Initia-
tiven – zuletzt die Organisation zum Thema 30 Jahre Einheit im 
Schlosspark – in der Stadt aktiv gewesen ist. Carolin Schönwald, 
Felix Brückmann und Fabian Brauns als Vorstand haben eine 
hohe Durchschlagskraft, wenn es ums Organisieren und „auf die 
Beine stellen“ geht. In der Basis ums „lokal“ in der Königstrasse 
ist es deshalb manchmal so lebendig, dass das Leben im wahrsten 
Sinne des Wortes auf die Strasse quillt. Dies geht gelegentlich 
nicht ohne Konflikte mit Passanten ab, ist aber dem geschuldet, 
dass die Angebote so attraktiv sind, dass viele Menschen kommen. 
Das erfordert gegenseitige Rücksichtnahme, die wir – da bin ich 
sicher – hinbekommen werden. Die Mutter von det Janze ist al-
lerdings auch anderswo erfolgreich. Frau Schönwald wurde bere-
its 2019 – in früher Vorahnung - von unserem Bundespräsidenten 
empfangen, aber auch im RBB zur besten Sendezeit war sie 2020 
zweimal – einmal zum Diskussionsthema „Rückkehrer“ neben 
unserem ehemaligen Ministerpräsidenten Matthias Platzeck und 
einmal bei „Brandenburg aktuell“ anlässlich der Veranstaltung 
im Schlosspark „Tag der deutschen Einsicht“. Danke also für das 
frische, engagierte Bild, das unser Buckow in die Welt ausstrahlt!

Queen von Buckow
Unsere Majestät, die Rosenkönigin Friederike I, stand dieses Jahr 
ohne ihr traditionelles Fest – die Rosentage – da. Trotzdem aber 
hat sie uns auch abseits davon bei vielen Terminen gut repräsen-
tiert. Auf der grünen Woche hat sie unserem Ministerpräsidenten 
die Sprache verschlagen – und natürlich war sie auch bei den 
Buckow Classics im „Lady Di“ – Fahrzeug dabei. Umso schöner, 
dass Friederike I. auch 2021 nicht abdankt und ihre Amtszeit ver-
längert. Mal sehen was uns im kommenden Jahr mit der Rosen-
königin so blüht!

Jahreswechsel
Was für ein wildes Jahr liegt hinter uns! Die Sorge um unsere 
Gesundheit hat aufgrund der Corona – Pandemie (bitte weiter-
hin regelmäßig auf unsere Amtsseite zu den aktuellen Vorsichts-
maßnahmen gucken: amt-maerkische-schweiz.de) viel verändert. 
Wir müssen Abstandsregeln beachten und die Maskenpflicht ein-
halten. Gleichzeitig sind viele von uns in die Digitalisierung - ins 
homeoffice -eingestiegen und müssen dadurch z.T. auch weniger 
pendeln. Dies dient der Nachhaltigkeit! Auch die älteren Mitbür-
gerinnen und Mitbürger wissen nun schon wie eine Videokonfe-
renz mit ihren Enkeln funktioniert – und schafft so eine lebendige 
Verbindung in Zeiten mit Abstandsregelungen.

Apropos Verbindung: die nächste Ausgabe der Buckower Nach-
richten erscheint im Januar. Patrick Kutzke und Michael Laqua 
vielen Dank für das wunderschöne Design und die jahrelange 
Betreuung unseres Nachrichtendienstes! Ein bisschen Wehmut 
schwingt mit, aber Ihr bleibt ja Buckower!

Ich wünsche Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, sowie Ihren 
Familien an dieser Stelle ein schönes, ein friedvolles Weihnachts-
fest und einen guten Start ins Neue Jahr 2021 und freue mich be-
reits jetzt auf viele Begegnungen mit Ihnen!
Ich gucke nach vorn!

Thomas Mix
Ihr Bürgermeister
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Evang. Kirchengemeinde Buckow
Geplant sind folgende Gottesdienste. Bitte informieren Sie sich 
zusätzlich im Pfarramt unter 033433-427.

So 06.12.,   10.30 Uhr   Familien-Gottesdienst, Kirche
So 13.12.,   10.30 Uhr   Gottesdienst, Kirche
So 20.12.,   10.30 Uhr   Adventslieder-Wunschsingen, Pfarrhof
Do 24.12.,   15.00 Uhr   Christvesper, Kirchenvorplatz Hasenholz
	      16.00 Uhr   Christvesper, Kirchentreppe Buckow
Fr 15.12.,   10.30 Uhr   Gottesdienst, Kirche

Evang.-Freikirchliche Gemeinde
Mi   02.12.    17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf
Do   03.12.    19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg
Sa   05.12.     15.00 Uhr	 Taufe Fürstenwalde, Ges.-Scholl-Str. 4
So   06.12.     10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow
Di    08.12.    14.00 Uhr	 Seniorenkreis Buckow
Mi    09.12.    17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf
Do   10.12.    19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg
So    13.12.    10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow
Mi    16.12.    17.30 Uhr	 Bibelgespräch Hermersdorf
Do    17.12.    19.00 Uhr	 Bibelgespräch Müncheberg
So    20.12.    10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow
Do   24.12.     16.00 Uhr	 Christvesper Buckow
Fr    25.12.     10.00 Uhr	 Weihnachts-Gottesdienst Buckow
So    27.12.     10.00 Uhr	 Gottesdienst Buckow
Do   31.12.     18.00 Uhr	 Jahresabschluss Buckow

Bitte informieren Sie sich zusätzlich über aktuelle Termine auf 
der Internetseite: www.efg-buckow-muencheberg.de

Sitzungstermine der Stadt Buckow
02.12. - 19.00 Uhr     Hauptausschuss 
08.12. - 19.00 Uhr     Sozialausschuss
15.12. - 19.00 Uhr     Kurortausschuss
16.12. - 19.00 Uhr     Stadtverordnetenversammlung

01.12. 	 09:00 Uhr  Gottesdienst 
06.12. 	 11:00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderkirche
08.12.	 09:00 Uhr  Gottesdienst
13.12.	 11:00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderkirche                                          
15.12.	 09:00 Uhr  Gottesdienst
20.12.	 11:00 Uhr  Gottesdienst mit Kinderkirche      
24.12.	 16:00 Uhr   Krippenandacht
	 18.30 Uhr   Christnacht (mit Voranmeldung)
	 21.00 Uhr   Christnacht (mit Voranmeldung)       
25.12.	 11:00 Uhr   Gottesdienst (mit Voranmeldung)
26.12.	 08:30 Uhr   Gottesdienst (mit Voranmeldung)
	 11:00 Uhr   Gottesdienst (mit Voranmeldung)
27.12.	 11:00 Uhr   Gottesdienst 
29.12.	 09:00 Uhr   Gottesdienst

Bitte informieren Sie sich über aktuelle Termine an den Aushäng-
en sowie auf der Internetseite: www.katholisch-muencheberg.de

Gottesdienste der katholischen Kirche

Neuerö�nung im „Lebenszentrum Thomas Müntzer“

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass wir ab sofort in unserer
Zweigpraxis Reichenberg im Lebenszentrum dienstags, mittwochs und freitags,
nach telefonischer Vereinbarung - barrierefrei zahnärztliche Behandlungen
anbieten können.
Unser Praxisbetrieb in Buckow läuft wie immer weiter.

Telefonische Terminvereinbarung unter:
Buckow: 033 433 – 57058 und
Reichenberg: 033 437 – 151005 möglich.
Eine gesunde und frohe Vorweihnachtszeit wünscht Ihnen

Ihre Zahnarztpraxis Wiencke

- Anzeige -

- Anzeige -
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Bericht aus dem Sozialausschuss

Tierarztpraxis
BUCKOW

Tierarztpraxis Buckow · Hauptstraße 66 · 15377 Buckow 
Tel. 033433 / 375 · www.tap-buckow.de

Weihnachten –  
Gefahren für Tiere

•  Giftpflanzen, die gerne an Weihnachten aufgestellt 
werden: Weihnachtsstern, Amaryllis.

•  Auch Schokolade ist giftig für Hund und Katze –  
je dunkler die Schokolade, je höher der Anteil an  
Theobromin. Vor allem Zartbitterschokolade ist gefährlich, 
hier reichen schon kleinere Mengen aus um zu einer 
Vergiftung zu führen. Weiße Schokolade ist ungefährlich. 
Symptome einer Vergiftung mit Schokolade sind unter 
anderem: Hecheln, Unruhe, schneller Herzschlag, 
Erbrechen, Krämpfe

•  Katzen: besonders Lametta ist gefährlich – wird beim 
Spielen gefressen und fädelt im schlimmsten Fall den 
Darm auf – dies kann tödlich enden!

•  Der neue Zuckerersatzstoff Xylit / Xylitol – auch bekannt 
als Birkenzucker - ist besonders gefährlich für Hunde! 
Hier reichen schon kleinste Mengen (3 g je kg Körper- 
gewicht) für eine Vergiftung aus. Er wird gerne von 
Diabetikern oder in Diätprodukten verwendet und in 
Weihnachtsplätzchen etc. eingebacken.

•  Rosinen: auch diese sind giftig.

•  Sollte ihr Tier etwas Giftiges zu sich genommen haben 
sollten sie unverzüglich den tierärztlichen Notdienst 
oder ihren Haustierarzt kontaktieren – in den ersten 1–2 
Stunden nach der Giftaufnahme kann der Tierarzt ihr Tier 
erbrechen lassen (je nach Zustand des Tieres und je nach 
Art des aufgenommenen Gifts)

Öffnungszeiten
Terminsprechstunde  
Mo. – Fr.: 14:00 – 18:30 Uhr
Nach Terminvereinbarung!

Offene Sprechstunde 
Mo., Di: 16:30 – 18:30 Uhr 
Fr: 16:00 – 18:00 Uhr

Geschenkidee: 
Gutschein für 

Tierbehandlung

Am 20.10.2020 fand der nunmehr achte Sozialausschuss der Stadt 
Buckow statt. Die Etablierung eines Schwerpunktthemas je Aus-
schuss erwies sich in der aktuellen Legislaturperiode als sinnvoll, 
weshalb wir an diesem Format festhalten werden. 
In der vergangenen Sitzung beschäftigten wir uns mit dem 
Thema des “Würdevollen Alterns und Sterbens in der Märkis-
chen Schweiz” und begrüßten dazu den Geschäftsführer des neu 
gegründeten Diakonie-Hospizes aus Woltersdorf, Walther Seiler 
und die Koordinatorin des Ehrenamtes, Angelika Odening, als 
Impulsgeber*innen in der Sitzung. 
Eine Vision des Ausschusses ist die Schaffung eines “Netzwerkes 
der Geborgenheit”, welches durch innovative und neue Ange-
bote der ambulanten Betreuung und Begleitung, den älteren 
Mitbürger*innen der Stadt und der umliegenden Gemeinden des 
Amtes Märkische Schweiz, ein würdevolles Altern und Sterben im 
vertrauten Umfeld ermöglicht. 

Im Landkreis MOL wird sich das Durchschnittsalter der Bev-
ölkerung durch den demografischen Wandel bis 2030 von ge-
genwärtig 45 Jahren auf ca. 55 Jahre erhöhen. Damit wird die 
Bedeutung von altersgerechten Angeboten und Infrastrukturen 
stark steigen, ebenso der Bedarf an ambulanter und stationärer 
Seniorenbetreuung sowie Angeboten und Einrichtungen im Sinne 
der Hospiz- und Palliativbewegung. 
Im Bereich der palliativen Versorgung verfügt MOL über ein Zen-
trum für Schmerztherapie und Palliativmedizin (Krankenhaus 
Strausberg), einen ambulanten Hospizdienst (Strausberg) sowie 
spezialisierte Teams für die ambulante Palliativbetreuung (SAPV/
PCT). Im Landkreis ist jedoch weder ein Hospiz noch ein Tage-
shospiz vorhanden. Insbesondere im ländlichen Raum des Land-
kreises besteht ein zunehmender Bedarf an allen Formen der am-
bulanten Betreuung und Begleitung.
Ziel ist der Aufbau eines regionalen Zentrums für würdevolles Al-
tern und Sterben in Buckow, welches bestehende und neue Dien-
ste und Strukturen für die Unterstützung der älteren Bevölkerung 
koordiniert und miteinander vernetzt. Mögliche Bestandteile 
dieses Zentrums sind u.a.: die Kombination bestehender und 
neuer Wohnformen (z.B. barrierefreies/altersgerechtes Wohnen, 
betreutes Wohnen und/oder Mehrgenerationenwohnen), die Ein-
richtung einer zentralen Beratungsstelle für Betroffene und An-
gehörige bezüglich aller abgestuften Formen von Unterstützung, 
Wohnen, Pflege und Betreuung.
Die Arbeit in den parlamentarischen Gremien der Stadt Buckow 
- als Stadtverordnete oder sachkundige Einwohner*innen – fin-
det im Ehrenamt statt. Mitglieder des Sozialausschusses und 
engagierte Bürger*innen suchen derzeit nach geeigneten Förder-
programmen, um die Entwicklung von Konzept für die Träger-
schaft und Finanzierung der geplanten Vorhaben voranzutreiben 
– in enger Zusammenarbeit mit der Kommune und als ein vertie-
fendes Querschnittthema des geplanten INSEK (Integriertes Stad-
tentwicklungskonzept). 
Wollen Sie zur Entwicklung eines Zentrums für würdevolles Al-
tern und Sterben beitragen? 
Wir sind dankbar für die Mitarbeit von interessierten und kom-
petenten Bürger*innen, welche die Geschicke der Stadt aktiv 
mitgestalten wollen! Interessierte melden sich bitte per Email 
oder Telefon bei Ulrike Hagemann (ulrike.hagemann@posteo.de; 
0178/5370014).
Der nächste Sozialausschuss hat die Weiterarbeit an diesem The-
ma auf der Agenda und findet am Dienstag, 22.12.2020, um 19.00 
Uhr, öffentlich im Saal am Haus am Abendrothsee in der Berliner 
Straße 40/42 statt. Bitte melden Sie sich bei Interesse an der Teil-
nahme im Vorfeld in der Amtsverwaltung an. 

Ulrike Hagemann und Carolin Schönwald 

- Anzeige -
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Zweimal 30 Jahre Feuerwehr - Teil 2

Mit der Wende standen wir vor  der Aufgabe, die Wehr ohne Ab-
striche in die neue Zeit zu führen. Wir waren dieselben Menschen, 
nur die Technik war fast schrottreif, bei Regen saßen wir mit 
Schirm im Gerätehaus und ich machte mir nicht unbedingt Fre-
unde. Ein Phänomen war auch, das schwerste Verkehrsunfälle mit 
zahlreichen Toten zu bearbeiten waren. In einer Aussprache mit 
dem damaligen  Ordnungsamtsleiter  Manfred Mattauch, waren 
wir uns beide einig, in Bollersdorf einen Kreisel und an der Ort-
sausfahrt Alte Ziegelei 60 km/h zu beantragen. Damit war auch 
eine gute Zusammenarbeit bei gegenseitiger Achtung, wir wollten 
ja alle dasselbe, geboren.  Endlich konnten wir uns nun eine Fahne 
anschaffen, was wir zu DDR Zeiten ablehnten, da diese mit einem 
Ehrennamen verbunden war, eine Feuerwehr jedoch nur mit ein-
er Mannschaft existieren kann. Wir sammelten Geld, Martin Tabor 
war für technischen Details zuständig und ich schrieb in ca. zwei 
Stunden den Spruch an die Fahne der Buckower Feuerwehr, or-
ganisierte deren Ablauf der Begrüßung und nun spielte auch das 
Lied „Ich hatte einen Kameraden“ bei unseren Appellen wieder 
eine Rolle, der „Rote Adler“ sowieso.  Unvergessene Stunden, 
verbrachten wir in Hoppecke, einem Ortsteil von Brilon im Sau-
erland und Partnerstadt Buckows, sowie die Hoppecker bei uns. 
Wir lernten bei völliger Gleichstellung das Feuerlöschwesen der 
Bundesrepublik kennen, obwohl so große Unterschiede gab es da 
gar nicht. Ich war mehrere Jahre im Vorstand des Landesfeuer-
wehrverbandes, sowie im Kreis  MOL in den Vorständen  der Kre-
isverbände der Erwachsenen und der Kinder tätig. Nach kurzer 
Orientierungslosigkeit aber ohne aufzugeben führten wir die er-
sten Kreismeisterschaften der Neuzeit 1990 bei uns in Buckow 
durch. Unsere Sportler gewannen dann 1992 alle drei Lande-
spokale in Cottbus und  1993 vier Landesmeistertitel. Allein 
die Frauen wurden u.a. zweimal Deutscher Meister, holten zwei 
Deutschlandpokalsiege und 21 Landesmeistertitel standen auf 
ihrer Siegerliste. Das Zitat „ Frauen sind die Engel auf Erden, leider 
bin ich nicht der liebe Gott“, schrieb ich erst später, doch nicht zu 
spät. Meine letzte große Aufgabe war es, 2005 mit meinen Kam-
eraden und Kameradinnen, die Vorbereitung und Durchführung 
der Feierlichkeiten, 100 Jahre FF Buckow. Herausgekommen ist 
ein einmaliges Fest, was durch eine Chronik untermauert wurde 
und alle Teilnehmer erlebten unvergessene Stunden. „Als man das 
Feuer in die Hütten trug, wurde es drinnen hell und warm, doch 
nach der großen Feuersbrunst da waren alle arm“. Darauf baute 
sich meine Rede auf und beim Ehrenappell für die Ehemaligen, 

mit  den Kanonieren und 20 C-Rohren einer Wassergasse mit der 
Jugendfeuerwehr ging ich emotional an die Grenzen, denn es flos-
sen Milliarden Tropfen als Tränen im Gedenken an unsere Vor-
fahren. Auch im vereinten Deutschland gibt es eine ganze Anzahl 
Auszeichnungen, zwar des Öfteren im Alter mit dem Zusatz „Für 
das Lebenswerk“. Also war der Augenblick gekommen, in Ehre 
Abschied zu nehmen und zu versuchen, trotz einer unbesiegbaren 
Krankheit, so lange wie möglich, zwar anders, aber zu leben. So 
hatte ich noch die Zeit, ein Buch gegen das Vergessen zu schrei-
ben und konnte somit für viele meiner Wegbegleiter ein kleines 
Denkmal setzen. Mit besonderem Stolz blicke ich, auf  die „Ehren-
medaille“ des Kreises MOL vom 19.02.2014 und gemeinsam mit 
Heinz Reincke am 10.01.2015, als erste Buckower auf die Ehren-
urkunde der Stadt  verbunden mit der silbernen Rose, zurück. 
Ein einfaches ehrliches Dankeschön reichte aber oft aus, um ein 
gutes Gefühl zu erzeugen. Wenn ich das Leid der anderen ge-
genüber unserer Arbeit hochrechne, dann überwiegt eindeutig 
die stille  Freude darüber, das Bestmögliche getan und den Men-
schen die Sicherheit gegeben zu haben, da kommt einer und hilft 
uneigennützig  wenn ich in Not bin.

Eberhard Galle 
Ehrenortswehrführer

von Eberhard Galle

Ein gesegnetes Weihnachtsfest, sowie ein
gesundes und erfolgreiches Jahr 2021
wünschen wir allen treuen Fahrgästen,
Geschäftspartnern und Buckowern.

Taxi Kühn

Nutzen Sie unseren Gutschein
für Einkaufsfahrten, Flughafen-
transfers, den Discobesuch,
eine Tagesfahrt im Reisebus
oder die Fahrt zum Arzt. 
Gern führen wir auch andere
Fahrten für Sie durch.

Erhältlich auf www.taxikuehn.de 
oder telefonisch unter: 033433 - 249.

TAXI
seit 1927

Geschenkidee

Eberhard Galle 			        	 Quelle: kfv-mol.de

- Anzeige -



Buckower Nachrichten5

„Göhren“ – das Ziel unserer Bildungsreise vom 03. – 06.09.2020
Es war für uns, für die 43 Teilnehmer unserer Reise auf die Insel 
Rügen immer wieder unglaublich, wie gut man sich an der Ostsee 
mit den 5 Kneippschen Säulen verbinden kann und das sogar bei 
ein und demselben Ausflug und ohne große Anstrengung.
Bei unserem Treffen im Kneipp-Premium-Class-Kurort Göhren, 
bei einer Wanderung durch den schönen Kneippschen Kurpark 
und der Seebrücke bot es sich an, im Kräutergarten Erfahrungen 
zu sammeln, an der Wassertretstelle anzuhalten, um sich beim 
Wassertreten und Armbaden zu erfrischen. Wir konnten uns an 
vielen wundervollen Ausblicken auf die Ostsee erfreuen, dabei 
ganz die Ruhe und die frische Ostseeluft genießen.
„Die Natur ist die beste Apotheke“, so Pfarrer Sebastian Kneipp.
Als Fazit unserer Bildungsreise können wir einschätzen, fast jeder 
von uns lebt nahezu täglich mit Kneipp und seiner Gesundheit-
sphilosophie bewusst oder unbewusst in:

• Bewegung – sich fit halten und Energie tanken
• Ernährung – bewusste Ernährung
• Pflanzen – feinste Essenzen aus Pflanzen und Kräutern
• Wasser – reine Lebensenergie, erfrischend, wohlig, vitalisierend
• Balance/ Lebensordnung – Hektik des Alltags vergessen und in
   sich die Kraft für ein aktives Leben finden

So sind wir zurückgekehrt und freuen uns auf die Reise 2021.

Hannelore Schur 
Helga Bachert

Kneipp ist Kult

“Treffen im Kneipp-Premium-Class-Kurort“

Weihnachtsgrüße

Der Kneipp- und Heimatverein wünschen allen Buckowern Bür-
gerinnen und Bürgern in dieser schwierigen Zeit ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes, neues Jahr 2021.

In dieser Zeit ist es besonders wichtig, für einander da zu sein, alle 
fest zusammenzustehen und unsere Nachbarn nicht zu vergessen. 
     
Der Vorstand
Kneipp- und Heimatverein



Buckower Nachrichten 6

Fußball
Liebe Freunde des Buckower Fußballs,

auch der FC Concordia Buckow/Waldsieversdorf 03 e.V. ist erneut 
von den Einschränkungen des Lockdowns betroffen. Der Train-
ings- und Spielbetrieb ruht im gesamten Verein. Wirklich gut tut 
das wohl nur unseren beiden Rasenplätzen. Der Fußball-Landes-
verband hat am 21.11. offiziell verkündet, dass die Winterpause 
frühzeitig beginnt und bis 31.12.2020 kein Ball in Brandenburg 
rollen wird. Damit ist die für den 12.12.2020 geplante Fortfüh-
rung des Spielbetriebs geplatzt. Nun hoffen wir auf eine Fortset-
zung ab dem 23.01.2021.
Die für Ende Dezember geplante Weihnachtsfeier fällt leider aus.

Wir wollen es uns jedoch nicht nehmen lassen, allen Mitgliedern 
und Unterstützern „Danke“ zu sagen. Danke für jegliche Unter-
stützung, egal ob Sach- und Geldzuwendungen sowie danke für 
zahlreiche Stunden ehrenamtlicher Arbeit. Nur gemeinsam kann 
ein Verein auf diesem Niveau erfolgreich arbeiten.

Über aktuelle Termine haltet Euch bitte im Internet unter
www.fcconcordia03.de auf dem Laufenden.

Wir wünschen Euch ein frohes Weihnachtsfest, ruhige Stunden 
im Kreise der Familie sowie einen erfolgreichen Start in das Jahr 
2021.

Im Namen des Vorstands FC Concordia 03
Christian Hiob
Vorsitzender

Erstellung Firmenlayout
Firmenschilder
Leuchtschilder
Bauschilder
Autobeschriftung

planenWerbe
Großformatdrucke
Plakate
Visitenkarten
Briefbögen
Flyer
Firmenprospekte
Broschüren
Postkarten
Einladungskarten
Druck kleiner Auflagen
Bilder auf Leinwand
T-Shirts
Sweatshirts u.v.m.

Gartenstraße 2 B • 15374 Müncheberg
Telefon: 033432 - 89 308

... seit 1991

Die neuen
Kalender im

Format A4 und A3
sind in der

Buchhandlung
Fellner erhältlich.

„Buckower Historische Ansichten 2021“

Leuendor� Gebäudetechnik,
Energie- und Mineralölhandel GmbH
Alt-Karow 28 A, 13125 Berlin
Tel: 030 940 941 - 0    |     www.leuendor�.de

- Anzeige -

Wir wünschen all unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein fröhliches Weihnachtsfest, besinnliche Stunde im Kreise
der Familie und einen erfolgreichen Start in das Jahr 2021.

Auch in diesen schweren Zeiten können Sie sich auf uns
verlassen und auf unsere Zuverlässigkeit zählen! 

Ihr Team der Firma Leuendor�

HOTEL & RESTAURANT BERGSCHLÖSSCHEN
 Inh. Nadine Moore Königstraße 38  15377 Buckow

Telefon 033433  57312
Mail  info@bergschloesschen.com

   
Ein herzliches Dankeschön unseren Mitarbeitern. 

Ihr habt dieses Jahr wunderbar gemeistert, auch wenn Corona viel von
Euch abverlangt hat.

Unseren Gästen im Bergschlösschen, wie auch bei Billy am Bootsverleih
möchten wir DANKE sagen, dass Ihr trotz des Auf - und Zuhabens immer
zu uns gehalten habt. Und nicht zu vergessen ein dickes DANKE für die

vielen Futterspenden für unsere  Ziegen „Max und Moritz“ und die
Schafmädchen „Liese und Lotte“.

Essen zum Abholen
Unser Speisenangebot kann telefonisch erfragt werden.

Bitte auch an die Weihnachtszeit denken und vorbestellen.

weitere Speisen können telefonisch erfragt werden.
Wir bitten um telefonische Vorbestellung

Telefon 033433  57312

Wir wünschen allen eine schöne und besinnliche Advents- und
Weihnachtszeit und bleibt vor allem Gesund.

 Knuspriger Gänsebraten 

mit Apfelrotkohl, Grünkohl und Klößen

Portion Gänsebraten (Brust oder Keule) 17,50 EUR
Ganzer Gänsebraten 75,00 EUR

- Anzeige -

www.fcconcordia03.de



Der „Förderverein Evangelische Dorfkirche zu Hasenholz e. V.“ 
möchte darüber informieren, dass die geplanten Bauarbeiten 
an und in der Dorfkirche fast abgeschlossen sind. Eine feierliche 
Wiedereröffnung ist im Frühjahr 2021 vorgesehen. Wir danken 
allen Spendern für Ihre Unterstützung.
An dieser Stelle möchten wir uns bei dem Redaktionsteam der 
„Buckower Nachrichten“   insbesondere Herrn Patrick Kutzke, 
für seine geleistete Arbeit in den zurückliegenden Jahren herzlich 
bedanken! Leider war es uns auf Grund der geltenden gesetzli-
chen Regelungen nicht möglich den „Adventsmarkt“ in Hasenholz 
durchzuführen.

Wir wünschen daher allen Lesern der „Buckower Nachrichten“ 
ein Frohes Weihnachtsfest und einen guten und vor allem gesun-
den Rutsch in das neue Jahr 2021!

J. Harke

Hasenholz

Meisterbetrieb

Gerald Pawliczek

Wriezener Str. 19
15377 Buckow

Tel. 033433 / 56723
Funk: 0175/7872119

Wir wünschen unseren Kunden 
sowie den Buckowern ein frohes

Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2021.

Frohe Weihnachten

Liebe Tauch-Freunde,

hiermit möchten wir darüber informieren, dass unser tradi-
tionelles, alljährliches Silvestertauchen aufgrund der Pande-
miesituation in diesem Jahr leider nicht stattfinden wird.

Vielen Dank im Namen des Vorstandes des Tauchclub Buckow e.V.

Silvestertauchen
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A t e l i e r   f ü r   E m o t i o n a l e   I n t e l l i g e n z
Königstrasse 12    15377 Buckow

e m o t i o n a l e – i n t e l l i g e n z . a r t

Ein herzliches Dankeschön an alle Kinder, Eltern, 

Senioren, Besucher und Unterstützer 

für die erlebte Kreativität, Freude 

und das entgegengebrachte Interesse. 

Wir wünschen Allen ein mit Liebe, Begeisterung 

und Gesundheit erfülltes 

Jahr 2021.

Monika Przewoznik & Alexander Kirchner mit Familie

Teppichböden
PVC, Linoleum

Kork, Parkett
Laminatböden

Frank Blumberg
Walkmühlenstr. 1
15344 Strausberg

Telefon: 03341 / 23068
Telefax: 03341 / 313484
Funk: 0171 / 2102390

Wir wünschen unseren Kunden und 
Geschäftspartnern ein frohes und 
gesundes Weihnachtsfest, sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Internet: www.blumberg-fussboden.de        eMail: Blumberg-Strausberg@t-online.de

Lieferung und Verlegung

- Anzeige -- Anzeige -

- Anzeige -



Liebe Mitglieder der Volkssolidarität, 
Buckowerinnen und Buckower

Schon färben sich Wald und Feld langsam bunt, die Vor-
weihnachtszeit rückt heran und weckt die Vorfreude auf Gemütli-
chkeit, Kerzenduft und Festtagsfreude.
Wir hören stimmungsvolle Musik, kaufen Geschenke ein, backen 
Plätzchen und freuen uns auf’s  Wiedersehen mit  der Familie und 
lieben Gästen. In diesem Jahr allerdings, werden diese Festtage 
alles andere als normal sein. Wir werden uns nicht unbeschwert 
treffen können, miteinander feiern und fröhlich beisamen sein. 
Unser  diesjähriges traditionales  vorweihnachtliches  Beisam-
mensein, unsere Weihnachtsfeier, wird leider nicht stattfinden 
können. Diese Pandemie, das Corona Virus,  hat das alles un-
möglich gemacht. So bleiben wir nun alle zu Hause, freuen  uns 
eventuell die Familie treffen zu können und hoffen auf ein baldig-
es, gesundes Wiedersehen, im vertrauten Kreis.

Wir wünschen auf diesem Wege allen, gerade wegen der Wiedri-
gkeiten, Einschränkungen und kleinen und großen Problemchen, 
lassen Sie sich die schöne Vorweihnachtszeit und vor allem die 
Feiertage und den Jahreswechsel nicht vemiesen. Verlieren sie 
nicht den Mut und bleiben oder werden Sie gesund.

Liebe Wünsche von uns begleiten Sie durch diese Zeit und ins Jahr 
2021.

Für den Vorstand
herzlich Reiner Pawliczogk

Volkssolidarität
Aufregende und turbulente Zeiten liegen hinter uns. Die Corona-
Pandemie mit der zeitweiligen Schul- und Kitaschließung, der 
eingeschränkte Regelbetrieb und die Rückkehr in den normalen 
Hortbetrieb haben uns täglich durch die sich stetig ändernde  
Situation vor neue Herausforderungen gestellt. Mittlerweile läuft 
alles wieder fast „normal“. Gemeinsam mit den Kindern haben wir 
tolle abwechslungsreiche Sommerferien verbracht.

Wir waren auf Entdeckungstour in der wunderschönen Natur, 
haben gebastelt, Schleim zum Spielen gemacht, Feste gefeiert, 
Regenbogenfarben an uns selbst ausprobiert, eine spannende 
Schnipsel Jagd erlebt, das Strandbad unsicher gemacht, Naturko-
smetik hergestellt und vieles mehr. Alle hatten sehr viel Spaß, so 
manch einer wollte nicht immer nach Hause wenn es Zeit war. 
Wir freuen uns, wenn es den Kindern hier gefällt. Nun beginnt 
das neue Schuljahr und wir möchten die Kinder der ersten Klasse 
und Ihre Eltern hier bei uns im Hort ganz herzlich willkommen 
heißen. Eine Woche voller neuer Eindrücke, viel  Neues gibt es zu 
lernen, sind bereits vergangen.

Die Aufregung am 2. Augustsamstag, zum Einschulungsfest war 
noch sehr groß. Mittlerweile hat sich das gelegt und wir starten 
ins neue Schuljahr. Wir alle freuen uns, auf eine schöne gemein-
same Zeit und sind gespannt auf das was kommen mag.

Bis bald, viele Grüße sagen die „Buckower Waldstrolche!“

Neues aus dem Hort “Waldstrolche”

CHRISTINE PFUNDT
GRAFIK PLASTIK KERAMIK

AM ROTEN HAUS 4
15377 BUCKOW

(MÄRKISCHE SCHW EIZ)

www.christ ine-pfundt.de

033433 15200

Ö F F N U N G S Z E I T E N

NACH VEREINBARUNG
SA     12 - 18
FR     10 - 18
MI & DO  10 - 15:30
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Wir wünschen all unseren Gästen, Freunden und Partner
ein friedvolles und gesegenetes Weihnachtsfest sowie ein
gesundes neues Jahr 2021.

Ihr Team vom Hotel und Restaurant " Märkische Schweiz "

Keine Lust an den Weihnachtsfeiertagen zu kochen und lieber mehr
Zeit mit den Liebsten verbringen? 
Kein Problem wir können da gerne behil�lich sein.

Wir bieten Euch

Gänsekeule, Gänsebrust oder 1/2 Ente mit Rotkohl, Grünkohl
und Kartoffeln oder Klöße       
    pro Portion 15,-€

1 Gans für 4 Personen 
mit Rotkohl, Grünkohl, Kartoffeln und Klößen  
       85,- €

Wir bitten bis zum 20.12.2020 bei uns vor zu bestellen unter:
033433/464 oder 0173/8534451.
(Abholung am 25.12. und 26.12. von 11 Uhr bis 14 Uhr)

Vergesst nicht uns Eure Töpfe, Schüsseln mit zu bringen.
Wenn es erlaubt ist, werden wir die Weihnachtsfeiertage geöffnet haben
1. Weihnachtsfeiertag  Brunchbuffet von 11 Uhr - 15 Uhr
2. Weihnachtsfeiertag a la carte´ von 11 Uhr -16 Uhr

Wir bitten auch hier um Reservierung.

Offiziell ging am 4. Oktober der diesjährige Wochenendbetrieb 
planmäßig zu Ende. Gebeutelt von immer wiederkehrenden 
Bauarbeiten und Schienenersatzverkehren auf der Strecke Berlin 
– Kosztryn und den Coronaeinschränkungen zum Frühjahr kön-
nen wir dennoch sagen wir sind mit einem Blauen Auge davon 
gekommen. Jeder Gastronom in Buckow wird es bemerkt haben. 
Durch die Reiseeinschränkungen war Buckow in diesem Jahr mit 
Tages- und Inlandstouristen so voll wie seit Jahren nicht mehr. 
Das hat uns trotz verkürzter Saison gerettet so das zumindest 
das Vorjahresniveau gehalten werden konnte. Unterdessen dau-
ern die Sanierungsarbeiten im Bahnhofsgebäude noch immer 
an. Der Grund liegt in der Bürokratie und Verwaltung um das 
EU Förderprogramm LEADER+. Ich will da nicht näher ins Detail 
um den ganzen Ärger welchen wir erlebt haben eingehen. Noch 
mehr muss nun in Eigenleistung getan werden um voran zu kom-
men. Eines sei aber gesagt 20.000€ weniger als im Förderbesc-
heid, ein nun ebenso großes Loch in der Haushaltskasse, einige 
Anwaltstermine und ein cholerischer Amtsleiter in Fürstenwalde 
lassen zum dem Schluss kommen. Nie wieder! Jedenfalls so lange 
sich in diesem Förderprogramm nichts Grundlegendes ändert. 
Der Kneipp- und Heimatverein hat inzwischen seine Räume bei 
uns im Bahnhof bezogen. In den letzten Wochen bis zum 16.10. 
mussten noch einmal alle Kräfte gebündelt werden um die Räume 
so weit wie möglich bezugsfertig zu bekommen.

Um so erfreulicher ist das am 16.10. im Rahmen einer klein-
en Dankesveranstaltung für die an der bisherigen Sanierung 
beteiligten Handwerker die neue Heimatstube eröffnet werden 
konnte. Hier sind zu nennen die Firmen Daro Bau, FaSaNe Bau 
GmbH, Zwerschke, Malermeister Frank Wittge, Paul Laforsch und 
Heizungsbau Seelig. Mit Hinblick auf die finanziellen Einbußen 
bei der Fördergeldabrechnung haben alle Genannten ihm Rahmen 
ihrer Möglichkeiten über den Umfang der Kostenvoranschläge 
hinaus dafür gesorgt das maximal mögliche an Ergebnis zu lief-
ern. Auch unser Amtsdirektor lies es sich nicht nehmen zu dabei 
zu sein. Einen Bürgermeister von Buckow ließ es indes vermissen 
denn wie jeder weiß hat er zuvor bereits leider aufgegeben. Zu 
groß waren wohl die Differenzen und der Ärger mit jenem Mann 
der jetzt Bürgermeister für Buckow sein möchte.
Tags darauf folgte wie im letzten Beitrag angekündigt der Sonder-
fahrtag anlässlich des 100. Geburtstages unseres Schweizer Zuges 
zu dem auch wieder zahlreiche Gäste erschienen sind. Gleichzeitig 
war dies der erste Öffnungstag der neuen Heimatstube. Künftig 
wird sie an allen Betriebstagen der Buckow Kleinbahn jeweils von 
14-17Uhr geöffnet sein. 

Einen Wehrmutstropfen gab es dennoch. Mögliche Berliner Be-
sucher ohne Auto wurden mit einem 1 Stündigen Schienenersatz-
verkehr von Berlin bis Rehfelde wieder einmal erfolgreich davon 
abgehalten zum Tagesausflug in die Märkische Schweiz zu reisen. 
Bereits in der Woche vom 14. – 17. September waren wie an-
gekündigt die Lehrlinge von DB Bahnbau Königsborn bei uns. 
Auch das war in diesem Jahr nicht ganz unproblematisch. Die Ju-
gendherberge in Buckow wollte konsequent das ganze Jahr nicht 
öffnen. So war lange Zeit nicht klar (war) wo wir die Truppe un-
terbringen sollen. Hilfe gab es dann aus Waldsieversdorf wo kur-
zfristig der Ferienpark geöffnet wurde. Auch die Gerätschaften 
waren nicht pünktlich da so das der Montag fast umsonst war. 
Trotzdem konnte zumindest ein Wochenziel geschafft werden. 
Das war die Sanierung des Bahnübergang am Schwarzen See. Im 
kommenden Jahr geht es dann wieder mit der Streckensanierung 
weiter. In dem Zusammenhang gilt unser Dank an Firma Taxi 
Kühn und Bäckerei Behrend auszusprechen. Auch ohne direkten 
Zusammenhang zu den vorgenannten Themen soll auch einmal 
an dieser Stelle Ronny und Anna Kirsten gedankt sein. Beide sind 

immer kurzfristig für uns da um uns zu helfen wo es geht. 

Nun, wie befürchtet hat dieses Corona das Land wieder mehr im 
Griff. Mit der Folge das noch Extrafahrten im November und der 
Buckower Weihnachtsmarkt bzw. die Weihnachtsfahrten ausfall-
en. 

Da Niemand weiß was kommt wie es weiter geht bleibt nur übrig 
für die nächste Zeit alles Gute und Gesundheit zu wünschen.  

Andreas Hauschild
Museumsbahn Buckower Kleinbahn e.V.

Buckower Kleinbahn

Buckower Kleinbahn
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Liebe Buckowerinnen und Buckower,

die Stadtbibliothek Buckow möchte sich in Erinnerung bringen. 
Es gibt einen sehr kleinen aber feinen Buchbestand, der bei uns 
kostenfrei ausgeliehen werden kann. Für die Ausleihe ist lediglich  
ein Ausweis und eine Adresse in unserer Nähe nötig oder ein 
Kurausweis aus einer der Buckower  Kliniken. Betreut wird die 
Stadtbücherei vom Antiquariat Grammat und einem Team ehre-
namtlicher Mitarbeiter_innen.
Die Öffnungszeiten sind jetzt im Winter Mi- Sa 13 -16 Uhr und bei 
gutem Wetter So 14-18 Uhr.

Wir arbeiten zur Zeit an einer Website, deren Grundstruktur im 
Rahmen einer Semesterarbeit Studierender der Hochschule für 
Wirtschaft und Technik erstellt wurde. Ein Teil des Bestandes ist  
schon unter www.bibliothek-buckow.de einsehbar.

Besonderen Dank an Herrn Dr. Melchert, der unsere medizinische 
Gesundheitsecke aufgefrischt hat.

Wir freuen uns auf alle interessierte Leser_innen!

Die Stadtbibliothek
Wriezenerstr.5
15377 Buckow

Stadtbibliothek
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Buckower Nachrichten,

die Zeit vergeht wie im Flug. Vor gut 7 Jahren haben sich Michael Laqua 
und ich dazu entschlossen, die Neuauflage der Buckower Nachrichten zu 
gestalten und mit Inhalt zu füllen. Dies hat mir stets viel Freude bereitet 
und ich habe es immer als “Hobby” angesehen.

Aber auch mein Leben schreitet voran. Die Familie, meine Tätigkeit im 
Vorstand des FC Concordia 03, aber vor allem der Beruf nehmen viel Zeit 
in Anspruch. Daher habe ich mich vor einiger Zeit dazu entschlossen, zum 
Ende dieses Jahrs, einen Haken hinter mein Kapitel “Buckower Nach-
richten” zu machen.

Wichtig war mir allerdings eine vernünftige Nachfolgeregelung. Wie der 
Bürgermeister schon im Grußwort erwähnt hat, wird es diese geben.
Die Mail Adresse info@buckower-nachrichten.de bleibt erhalten, so-
dass kein Anliegen untergeht.

Ich hoffe auch Sie bleiben fleißig am Schreiben sowie Fotografieren und 
versorgen unsere Buckower Nachrichten mit Inhalten.

Ich wünsche Allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest!

Patrick Kutzke

Abschied von den Buckower Nachrichten



Impressum

Herausgeber: Stadt Buckow, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Redaktion und Anzeigen: Patrick Kutzke, Dahmsdorfer Str. 38, 15377 Waldsieversdorf, 
M +49 172 1604261, info@kurstadt-buckow.de, www.kurstadt-buckow.de

Druck: SAXOPRINT GmbH, Enderstraße 92c, 01277 Dresden, T 0800 66 45 413, F +49 351 20 56 747, service@saxoprint.de, www.saxoprint.de
Verantwortlich für die redaktionellen Inhalte sowie die Anzeigen sind die Inserenten. Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Bilder und Texte. Änderungen und Druckfehler 
vorbehalten. Redaktionsschluss ist jeweils der 18. eines Monats, Leserbriefe sind bis zum 10. einzusenden.
Redaktionsbeirat: Tom Mix, Prof. Dr. Klaus Müller, Dr. Gerhard Richter

Coverbild: Waldspaziergang am weißen See


